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Ehrung für „Eckpfeiler der beruflichen
Bildung“
IHK zeichnet 34 ehrenamtliche Prüfer aus dem Landkreis Rottal-Inn aus

Pfarrkirchen. Die Prüfung ist ein entscheidender Schritt am Ende jeder beruflichen Aus- oder
Weiterbildung. Dass diese Prüfungen ebenso effizient wie fair ablaufen, dass sie sich an der
Praxis in den Betrieben orientieren und dabei hohen, bundesweit geregelten Standards
genügen, dafür sorgen die über 3500 ehrenamtlichen Prüfer der IHK Niederbayern im Bereich
der beruflichen Bildung. Rund 500 besonders verdiente Persönlichkeiten aus diesem Kreis
haben kürzlich bei einer Veranstaltung in Straubing eine Auszeichnung für ihren langjährigen
Einsatz erhalten – unter ihnen 34 Prüfer aus dem Landkreis Rottal-Inn, wie es in einer
Pressemitteilung heißt.

IHK-Vizepräsidentin Michaela Baumgartner nahm die Auszeichnung vor. Sie überreichte den
Geehrten für 15 beziehungsweise 25 Jahre ehrenamtliches Engagement die Silberne
Ehrennadel oder die Silberne Ehrenmedaille der IHK.

Die IHK-Prüfer sind erfahrene Praktiker aus den Unternehmen und Berufsschulen der Region.
Über den gesamten IHK-Bezirk hinweg waren sie im vergangenen Jahr über 80000 Stunden an
rund 200 Prüfungstagen im Einsatz. Diesen außerordentlichen Einsatz würdigte IHK-Präsident
Leebmann in seiner Festrede bei der Veranstaltung: „Nicht nur angesichts des so
weitverbreiteten Fach- und Arbeitskräftemangels in unseren Betrieben kommt der beruflichen
Aus- und Weiterbildung eine sehr hohe Bedeutung zu. Und in diesem System der beruflichen
Bildung nehmen die Prüferinnen und Prüfer eine Schlüsselrolle ein. Damit leisten Sie einen
wichtigen Beitrag für die Zukunft unserer Wirtschaft“, sagte Leebmann an die Geehrten
gewandt. Er sprach von unterschiedlichen „Persönlichkeiten“, die ein Prüfer in sich vereinen
müsse – vom Experten über den Richter bis zum Psychologen. „Jede Prüferin, jeder Prüfer muss
vielfältige Anforderungen erfüllen und sich hohen Ansprüchen stellen“, betonte der IHK-
Präsident. Mit dieser Leistung seien die Ehrenamtler ein „unverzichtbarer Eckpfeiler der
beruflichen Bildung“. Leebmann bedankte sich bei den Geehrten für ihr langjähriges, wertvolles
Engagement, sprach aber ebenso ihren Arbeitgebern sowie ihren Familien und dem
persönlichen Umfeld einen Dank für die Unterstützung aus, ohne die die Prüfer ihr
verantwortungsvolles Ehrenamt nicht wahrnehmen könnten.

Auszeichnung mit der Silbernen Ehrennadel für mindestens 15-jährige Prüfertätigkeit: Heribert
Blüml (Triftern), Christa Dahl (Falkenberg), Markus Erbesdobler (Bad Birnbach), Richard Geier
(Pfarrkirchen), Anja Horn-Rückerl (Bad Birnbach), Rosemarie Kagerer (Landau a.d.Isar), Alfons
Linke (Tann), Martin Reitmaier (Bad Birnbach), Bernhard Schmid (Mühldorf am Inn), Stephan
Schmieg (Pfarrkirchen), Gerhard Spannbauer (Kirchdorf am Inn), Simon Spar (Puchheim), Josef
Starnecker (Kastl), Elke Marika Steiger (Dietersburg), Thomas Wittig (Bad Birnbach), Paul
Wochinger (Julbach), Judith Zehentreiter (Ruhstorf a.d.Rott).

Die ausgezeichneten Prüfer der Aus- und Weiterbildung aus dem Landkreis Rottal-Inn mit IHK-Vizepräsidentin Michaela Baumgartner (vorne
links). − Foto: Fotowerbung Bernhard



URL: https://www.pnp.de/print/lokales/landkreis-rottal-inn/pfarrkirchen/ehrung-fuer-eckpfeiler-der-beruflichen-bildung-15544528

© 2024 PNP.de

Auszeichnung mit der Silbernen Ehrenmedaille für mindestens 25-jährige Prüfertätigkeit:

Erwin Biedersberger (Eggenfelden), Johann Blümlhuber (Julbach), Bettina Braunsperger (Tann),
Rudolf Dobler (Vilshofen an der Donau), Reinhard Himpsl (Zenting), Gerhard Jungsberger
(Simbach am Inn), Lidwina Kainz (Tann), Christine Maria Kalhammer (Egglham), Thomas
Kollmannsperger (Arnstorf), Georg Pieringer (Julbach), Axel Rosenwirth (Eggenfelden), Bernhard
Sidek (Landshut), Anneliese Winkler (Arnstorf).
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